
Ergänzend zu den Auff ührungen i n der  Beschl ussvorl age erl äut ert  Frau Adol fs  auf  Nachfrage von 
Herrn Rot hausen di e sog.  „ Wander bewegungen“,  d. h.  wi e vi el e El tern aus  wel chen Bezi rken 
ei ne andere al s  di e nächstgel egene Gr undschul e i n Bergneustadt  f ür  di e An mel dung i hrer  Ki nder 
gewähl t haben:  
Aus  de m ehe mali gen Schul ei nzugsberei ch Bursten wur den 20 Ki nder  i n Wi edenest  und 12 
Ki nder auf de m Hackenberg ei ngeschul t. 
Aus  de m St adtgebi et  Wi edenest  gab es  kei ne Abwander ungen zu anderen ortsansässi gen 
Gr undschul en.  
Aus  de m ehe mali gen Schul ei nzugsgebi et  Hackenberg wur de 1 Ki nd i n Wi edenest  sowi e 2 Ki nder 
auf de m Bursten ange mel det.  
 

 


